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Geestland, dem 15. Januar 2019 

 
 
Thorsten Krüger hält Keynote bei österreichweiter kommunaler Tagung in Linz 
 
Eigentlich war Geestland nur auf der Suche nach einer potenziellen Partnerschaft mit einer 
österreichischen Stadt. Unsere südlichen Nachbarn sind in Sachen Umwelt und Klima sehr gut 
aufgestellt, sodass sich in Geestland Hoffnungen auf einen produktiven und fruchtbaren 
Austausch in Zusammenhang mit dem Thema Nachhaltigkeit und die Schaffung von Synergien 
gemacht wurden. 
Die Antwort aus Wien vom angeschriebenen Österreichischen Städtebund kam prompt – und 
ließ staunen. Sie beinhaltete  eine Einladung für Bürgermeister Thorsten Küger nach Linz. Dort 
wird am 9. April 2019 eine österreichweite kommunale Tagung zu den SDGs – gemeinsam 
organisiert vom Österreichischen Städtebund, vom Österreichischen Gemeindebund, vom 
Bundesministerium Nachhaltigkeit und Tourismus und von der oberösterreichischen 
Landesregierung – stattfinden. In seinen Funktionen als Bürgermeister und Botschafter für 
Nachhaltigkeit der Deutschen Städte- und Gemeindebundes wird Thorsten Krüger dabei eine 
der zwei Keynotes des Tages halten. 
 
„Für uns ist es eine großartige Möglichkeit, mit österreichischen Kolleginnen und Kollegen ins 
Gespräch zu kommen, gegenseitig vom Wissen und von den Erfahrungen des jeweils anderen 
zu profitieren und neue Sichtweisen kennenzulernen. Die Einladung ist eine große Ehre. Sie 
zeigt auch, dass unser Nachhaltigkeitsengagement auch über die Bundesgrenzen registriert 
wird“, sagt Thorsten Krüger. 
 
Zusätzlich zu den Keynotes wird es am Nachmittag des 9. Aprils Workshops geben, in denen 
verschiedene Best-Pratice-Beispiele vorgestellt werden sollen. Geestland wurde gebeten, in 
diesem Rahmen die eigenen Maßnahmen im Detail zu präsentieren. 
Für Dr. Thomas Weninger, Generalsekretär des Österreichischen Städtebunds, ist das 
gegenseitige Interesse ein weiterer Schritt in die richtige Richtung: 
 
„Der Österreichische Städtebund freut sich sehr über die Initiative von Geestland, für die 
Umsetzung der SDGs auch Kontakt nach Österreich zu suchen. Die Wahrnehmung der 
globalen Verantwortung kann nur gemeinsam gelingen, denn Erfahrungs- und 
Wissensaustausch und Kooperation über Grenzen hinweg sind nicht nur eines der 17 Ziele, 
sondern auch Erfolgsvoraussetzung. Unsere langjährige und fruchtbringende Zusammenarbeit 
mit den deutschen Kommunalverbänden findet hiermit Fortsetzung im Interesse aller 
Kommunen und ihrer Bürgerinnen und Bürger.“ 
 
Schon gut zwei Monate vor der Tagung in Linz darf Geestland für österreichische Kommunen 
an prominenter Stelle in Erscheinung treten. Am 6. Februar wird in der Österreichischen 
Gemeindezeitung ein Artikel über die Nachhaltigkeitsarbeit der norddeutschen Stadt 
erscheinen. Im Zusammenspiel mit der starken Präsenz auf der Tagung können so eventuell 



 

 
Stadt Geestland 
Geestland ist eine innovative Stadt im Norden Niedersachsens. Sie besteht aus 16 Ortschaften und ist mit 356 km² die zweitgrößte 
Flächenkommune des Bundeslandes sowie die zehntgrößte Deutschlands. Geestland ist 2015 aus der Fusion der Stadt Langen 
und der Samtgemeinde Bederkesa entstanden. Die Kommune hat knapp 33.000 Einwohner. Die Verwaltung beschäftigt rund 500 
Mitarbeiter. Bürgermeister ist Thorsten Krüger (SPD). 
Nachhaltigkeit ist in Geestland Handlungsmaxime. Die Stadt Geestland beschränkt sich dabei nicht nur auf einzelne Kriterien der 
17 SDGs der UN, sondern sieht die Verantwortlichkeit ihres Handelns ganzheitlich. Seit 2008 ist die Entwicklung der vielen Facetten 
dieses Themengebietes ein kontinuierlicher Prozess, dem sich die Stadt intensiv widmet. Geestland wurde für sein Engagement 
unter anderem mit dem Deutschen Nachhaltigkeitspreis 2018 und dem Deutschen Lokalen Nachhaltigkeitspreis ZeitzeicheN 
ausgezeichnet. 
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Zusammenarbeitsmöglichkeiten mit österreichischen Städten und Gemeinden gefunden 
werden, die im Idealfall in einer Partnerschaft münden. 
 
 
Foto: 
Thorsten Krüger hält die Einladung nach Linz in den Händen. 
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